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Stadt und Coanty. 
Freitag, den 2L. Mai 

KlufzVericht. 
.' . .Gefahr-

.'" ^ / linie 
St. Paul 14 12^ 
Red Wing .14! 
Reeds Landing .... 12 8 
La Crosse 
Lansing 
Prairie du Chien . -. 
^buque -
L e C l a i r e . . . . . . .  
Davenport. 
K e o k u k . . .  
St. Louis . . 
Memphis - . 
Netv 5!^reans 
Omaha. . . 
Kansas City . 

12 » 
13 10 
13 11 
13 12 

. ic> 7. 

. 15 9. 

. IS 14. 
. 30 23. 
, 35 24. 
..<13 14. 

» 19 11. 
,22 17 

* bedeutet gestiegen; ^ 
gefallen. . , 

Wassev-
ßand 

3 *0.2 

3 !*0.2 
3 *0,1 
8 *0.1 
1 !Ä^0.0 
1 ^0.1 
7 0.0 
!) —0.1 
1 »1.1 
4 ^0.5 
8 ^0.2 
1 ^0.3 
7 *0.1 
v *1.2 
bedeutet 

«atzt Euch für die Sonderwahl 
am S. Juni regiftriren. 

Wcnll Ihr l^ri^en das Frauenstimm-
rechts - Amendement stimmen 

wollt. 

County-Auditor macht das Staats-
Wahlgesetz klar, wer sich siir die 

Sonderwahl am 5. Juni 
registriren lassen muß. 

i Wetterbericht. 
W a s ingt >p n, 2s;. Mai. 

Für Illinois: Trüb und anhaltend 
. warin Freitag und Schauer Nach-

Tnittags oder in der Nacht/; Schau­
er und kühler Sanistass. ^ u.' 

Für Iowa: Gewitterschauer Freitag, 
gefolgt von kühler ini-" Westen; 
Schaner und kühler Sainstag. 

.z Lokaler Wetterbericht. 
^  D a v e  u  P  ö  r  t ,  ̂2 ? .  M a i . '  "  

Durchschnitts - Varoineterstand 29.82 
Durchschnitts - Temperatur . . 70 
Höchste Temperatur heute . . 85 
Niedrigste Teniperatiir letzte Nacht 66 
Normale Temperatur für 33 

J a h r e  .  .  .  . . .  .  . 6 1  
Durchschnittliche Feuchtigkeit der 

Luft 72 
Züederschlag in 24 Stunden ^ O.Ot) 
Norherrscheiwe Windrichtung . . O. 
Wasserstand lun 7 Uhr Morgens !).!) 

^ Hciraths - Erlaubms?schcine. ^ 
Die nachstehl^nden Heirathserlanl)» 

nißscheine wurden- gestern erwirkt: 
Michael F. Meany und Hattie 

Haas. 
Bertie F. LeClaire und Stella M. 

Shelton. 
'Oran H. Brown und Theresa G. 

Abehn. 
George Norinan Davis und Flo­

rence Clara O'Brien. 
Sol. Neiningtoil und Venus Stud-

ley. 
- Wvlter I. Loven und Pearl M. 

Harson. ' 7 
Harry E. Winn' und Kathryn E. 

Cnleis. 
Alfred I. "Pyustiail und lZloira 

Thms. ^ 
Charles Holdt und Ida May Bee­

ler. 
Wiron Elvin Hurbburt imd Inez 

Bertha Neveln. ^ 
Arch Gilchrist und Adah June 

Albert Wilines und Lillian Ives-
sen. 

Jo^n W. ^ Gilchrist Jr. und Flo­
rence Mary Langlon. 

George Io^hnson und Mattie Price. 
Willianl J. Curley^ und. Martha 

M. .M'lley. . - ' 
Valentin Untrrschiih nnd Minnie 

Dalemski. 
Williand C. Goenne und Norina 

Otto. ^ ' !' F 
Sain Sinith und Margaret Wil 

liams. 

Teutscher Pionier feiert Geburtstag. 

Herr L. W. Schinidt von Daven­
port R. N. )l0. 2 feiert heute in: 
.^t'reise seiner Fainilie und seiner zahl­
reichen Freunde, nnd Bekannten -die 
57. Wiederkel)r seines Geburtstages. 
Herr Schnudt erblickte am 26. Mai 
1859 iiu Scott County das Licht der 
Welt und hat seitlier stets dort ge­
lohnt. - ^ ^ . 

Jeder stimmberechtiFe Bürger, 
der sich für die letzte Geireralwahl im 
November 1914 hat regiftriren las­
sen, in besagter Wahl gestinuut hat 
und seitdem n i ch t ans dem Wahl­
bezirk, in welchen! er in 'besagter 
Wahl gestinunt hat, verzogen ist, 
kann, ohne sich registriren zu las­
sen, iibcr diis Anwndement zur 
M a a t s v e r f a s s i i n g .  d a s  e i n e  S o  I l ­

de r.wa hl ist, die nur auf den Tag 
der Staatspriinänvahl verlegt wurde, 
stinunen. Jeder stininiberechtigte Bür­
ger tonnte in der Primärivahl für 
dvil > Präsidentschastskandidaten. den 
er bevorzugte, am 10. April d. I. 
5tinunen, o h n e sich registriren Zu las-
^n. Dies ist die Auslegung des 
^taatsivahlgesetzes betreffs der Pri-
niärwahlen durch County-Auditor 
Collins. 

Tiese^ Auslegung bezie>l).t. sich aber 
nur au/ P r i in ä r >v a h l e n. Die 
Pr ! nl n rwahl am 3. Juni hat aber 
mit der S o ii d e rwahl über das 
Frauenstinrmrecht nichts gemein, alK 
den Tag. ' ' . 

^edcr Bürger kann über das Frau-
tnstimnlrcchts - Auiendemeut abstim­
men, ohne sich au der Primärwahl 
zu bctheiligeu. Er braucht nur den 
Amendements - Stimmzettel zu ver­
langen und zu stimmcu. 

Wenn eiir Stininigeber sich für die 
GeneralU'ahl im November 1914 
nicht registriren ließ, muß er sich re­
gistriren lassen, wenn er über das 
Fraul'nstinimrechts - Amendement zur 
>!-taatsversassuiig stinlmen will. Des-
gleichen nius; er sich, wenn er übed 
das Aniendeiuent stimmen will, re­
gistriren lassen, wenn er sür die Ge­
neralwahl ini November 1914 aller-
dingZ registrirt war, aber in dieser 
nicht ge st i ui t hat. Und des­
gleichen, wenn er für besagte Wahl 
registrirt war und in derselben ge­
stinunt hat, aber seit dieser Zeit aus 
feinein dainaligen Stimnibezirk in ei­
nen anderen Verzogen ist. Er muß 
sich in diesein seinem neuen Stimm­
bezirk registriren lassen, wenn er über 
das Franenstimuirecl)ts - Amende­
ment zur Staatsoersaffung stimmen 
will. Desgleichen nnlß sich für das 
Anienbenient seder Bürger regiftriren 
lassen, der seit der GeneralwaU ini 
Nooeniber 1914 das stimmberechtigte 
Alter erreichte oder seine Bürgerpa­
piere als nainrälisirter Bürger der 
Ver. Staaten erhielt. 

Die Negistrirungsbohörden werden 
.in allen Stiimnbezirken noch heute, 
Freitag, uud 'nioi.'geü, Samstag, den 
2ti. und 27. Mai, inid am Samstag, 
den 3.Juni, in Sitzung sein, um Bür­
ger für die >!-ouderwahl am 5. Juni, 
die der Negiftrirung bedürfen, um 
über das Fraueustinimrechts-Amende-
nient zn stinimen, zu registriren. 
Ebenso werden sie amWahltage selbst, 
am Montag, den ?. Juni, in Sitzung 
sein. UNI diesenigen Stimmgeber zu 
registriren, die xiu oben angegebenen 
Negistrirungstagen nicht in der Stadt 
weilten. 

Wer über das Frauenstimmrechts 
Anrendenient zur Staatsversassung 
stinunen null, niusz registrirt sein. 

Bürger und Ttimmgeber, laßt 
Euch registriren, wcuu Ihr uach obi 
gen Angaben registrirt werden inüszt 
sonst könnt Ihr über das ?srauen 
stinln,rechts - Aniendement nicht stim 
men! -

ss.ooo in scchS Tagen sür 
neues Lend a Hand Club-

gebSude Ltampagne . 

Gestriger Bericht tveist Gesammt-
. sunime von ifi64,7^7.30 ans. 

Bezirksrichter M. F. Douegan der 
Hauptredner. 

..Hentiger Bericht. - W2 
Bisher berichtet. .l8 
Cxesntivkomite 

. 2,133.00 
705>.<10 

. 1,789.50 

. 3,053.12 
Total des Tages P21,105.12 
Jusgesammt. .P64,737.3<) 

Division „A" 
Division „B" 
Division „E" 
Division „D" 
Ävision „E" 
Division „F" 

Die Hälfte ist erreicht. Gestern be­
trug die Gesaiuniteinnalnne der 
Pl 25.000 in sechs Tagen sür neues 
Lend-a-Hand Klubgebände Kanipag-
ne" ^64,737.30 oder über die Halste 
der gePlanten P125.000. 

Die folgenden Stistungen an das 
Erekutivkoinite brachten das Total 
des Tages auf P21.105.12: Herr 
und Frau C. A. Ficke. ^2.500; Herr 
und Frau I. I. Neinlers, P2,000; 
Dr. und Frau W. Watzek, P1,000: 
und P5.000 ohne Angabe .des Na­
mens. , 

Unter den einzelneu Arbeitern 
herrschte gestern wiederum ein riesi­
ger Enthusiasnuls und kaum glallb-
lich Nxlren die Summen, welche die 
einzelnen Mannschaften für die Kam­
pagne zusainnieilgebracht hatten. Auch 
gestern wareir die Damen wiederum 
siegreich. Die Manns<l>aft von Frl. 
Loleta.Dalvfon gewann das Banner 
nlit PI.200 und die Division ..F", der 
auch Frl. Tvwsons Mannschaft an­
gehört. fiegte unter den Divisionen 
mit '1>3,053. 

Der Hmlptredner des Tages war 
Nichter ÄZ?. F. Donegan»vom Scott 
Collnty Bezirksgericht. In feiner mit 
groszenl Beifall aufgenoni^ienen, 
höchft interessanten Ansprache schilder­
te der Nichter seine Ansichten über das 
Schaffei: und Wirken des Lend-a-
Hand Club. ^ - --

Die 50 Lend-a-Hano Mädels ha­
ben zufamnieu ij;i,000 gestiftet, die 
sich zum größten Theil aus den: 
Straszenbahngeld, dem für die Ferien 
ersparten Geldern und den für Ver-
gnügilngen bestimmten Suminen zu­
sammensetzen. Diese P1,000, 

Dritte und Rock Island . . 
Zweite und Nock Mland . 
Z l v e i t e  u n d  I o w a  . . . .  
Vierte und Iowa . . . . 
Dritte und LeClaire.. . . 
Ost River und Federal . . 
Ost River und Brücke . . 
Ost River und Wall. . . . 

^ von Hansen's Drug Store^ No. 2 
den Mündern von fünf Berufsmätiels Fulton und Spring . . 
abgespart, sind zweifellos ebenfoviel. Vierte Ave. und Mfsisfippi 
wenn nicht weit niehr Werth, als die Dimond Drug St^ore . . 
P10,000 Spende eines einzelnen Mil- Dreizehnte und Care^ 

Aendernng in der Post Ei«. 
fammlnng an Sonntage«. 

Voll Sonntag dieser Woche ab 
n>erdell die Briefkästen der Stadt an 
So'llil- nnd Feiertagen ail sen nach-
stehend angegebenen Zeiteil geleert: 

Secl)st und Maiil ... . / 
Achte und Harrison .... 
Zivölste und Harrison . . . 
Vl'oetzel's Drug Store . . . 
Locust uild Harrrsoil .... 
St. Anlbrose College . . . 
Locust und Warren .... 
Locust und Marquette . . . 
Jepseil's Drug Store . . . 
Waftiiilgton ulld Leonard . . 
Margllette nird Franklin . . 
Marliuette und Uchte . . . 
Dailguard Drug Shore . . . 
Sechste ulld Marquette . . . 
Siebeilte llild Fillmore . . . 
S i e b e n t e  u i l d  A l m a  . . . .  
Siebeilte und Divrsion . . . 
Dritte uiiO Division . . . . 
Dritte mld Howell .... 
G i m b a l l  D r u g  S t o r e  . . . .  
Bowditch und Howell . . . 
Rockinghmn und Hvwell . . . 
Nockiilghallt und Mnsworth . 
Neilfeld Drug Store . . 
Nockiilghmn und Fillmore . 
Zlveite und Taylor . . . 
Vierte uild Marquette . . 
Dritte und Myrtle . . . 
Dritte uild WQrren . . . 
Sechfte und Wille .... 
Sechfte und Gaines . . . 
Vierte ilild Western Ave. . 
Vierte und Gaines . . . 
Zweite nlld Gaines . . . 
Zweite ulld Western Aveiiile 
Zweite uilö 'Scott . . . 
Ziveite uild Nipley . . . 
D r i t t e ' U i l d  R i p l e y  . . .  
Hailsen's Drllg Store . . 
C o l u n l b i a  H o t e l  . . . .  
Dritte ulld Scott . . . . 
Vierte und Scott . .. . . 
Vierte und Nipley . . . 
Füilste illld Harrison . . . 
C., R. I. P. Ry. . . . 
Deinpsey Hotel .... 
C o m i n e r c i a l  C l u b  . . . .  

Gesammtbericht. ' 
Bisher berichtet. . . .^43,631.18 

Heutiger Bericht. 
Exekutivkoinite 
Division „A" 
Division „B" 
Division „C" 
Division ,.D" 
Division ,.E" 
Dlvlsioll „F" 

.P10,500.00 
2,133.00 
w 705.00 
1,664.50 
1,260.00 
1,789.50 
3,053.10 

otal des Tages . .P21,105.12 
Jnsggsaillnlt^ . . . .P64,736.30 
Division „A^^ — Engene Walsh, 

Divisions-Vörsitzer. 
Teanl! No. Captain 

6. I. C. Baxter. . 
7. George T. Feiner 
8. Paul Johnston . 
9. B. M. Raben . 
10. Julius Schinidt 

1. Cable Von Mailr 
F. G. Bvird . . 

3. Ed. L. Goss . . 
4. William Po!hlnlan 

H. E. Weeks . . 

.P1,430.00 

. 243.00 

. 155.00 

. 240.00 
65.00 

Total Division „A" . .P2.133.00 
Dipision „B" — George White, 

Tivisions-Vorsitzer. 
.P 83.00 

47.00 
165.00 
320.00 

90-00 

otal Divrsion „B" . .«P 705.00 
Division „C" — Charles H. Wilson, 

Divisions-Vorsitzer. 
11. L. W. McKown 
12. L. M. Marks . 
13. I. Petersberger' 
11. F. S. Phoenix 
15. S. I. Teinple . 

.P1,022.00 
91.50 

. 165.00 
. 101.00 
. 285.00 

Total Division „C" . .P1,664.50 
Division „D" — Frau Hy. Matthey, 

Divisions-Borsit)erin. 
16. Fran I. I. Flanigail .P 134.50 
17. Frau T. F. Halligan 187.00 
18. Frl. Helen Seissert. 300.00 
19. Frail .^wrl Volllmer . . 419.00 
20. Fran W. E. Weeks . ' 219.00 

Total Division ..D" . .!s!1,259.50 
"-"ivision „E'/ — Frau F. A. Waugh, 

Divisions-Norsitzerin. 
21. Frau Cyrus V. Dart .P 
22. Frail Carl Richter . 
23. Frau E. C. Roberts . 
24. Frail Oscar C. Staby 
25. Frau L. I. ?^aggy . 

320.00 
127.00 
422.50 
349.00 
571.00 

Total Divisiou „E" . .Pl.789.50 
Division „F" — Frl. Huldah E. 

Janssen, Divisions-Norsitzerin. 
26. Frl. Loleta' Dawson .P'l,200.95 
27. Frl. Clara Lueschen . 328.10 
28. Frl. Mary Ness . . 487.50 
29. Frl. BtÄysie Sherniaii 361.35 
30. Frl. Katharille Shorey 522.65 
31. Frl. Hildur Johnson. 150.57 

^otal Divisioit .P,053.10 

. / 

Zehnte und Treillon^ , . 
Vierzehilte und ArliWon . 
Lage Drug Store .' . . 
Fünszchnte und Grand . . 
Sechzohnte und Farngm . 
Locust und Farilam , . . 
Locust und Grand . . . 
Locust und Jo»va . . . . 
Fülrfzehnte und Iowa . . 
Sechgehnte und Rock/Island 
Sechzehnte und Brady . . 
Fünszehnte uild Brady . 
Locuft und Brady . . . 
Wurnecke Grocery, Station 8 
Siebenzohnte und Main . . 
Vierzehnte und Maiil . . 
Elfte und Main . . . 
Zehnte Uild Brady . . . 
LaFvenz Drug Store, 1119 

Birady Straße . ... . 
Dreizehnte und Brady . . 
Vierzchnte und Perry . . 
Zwölfte und Perry . . . 
Zehnte und Wrry . . . 
Elfte und Rock Island . . 
Zehnte Ulld LeMaire . . 
Achte und Rock Jslaild . . 
Siebente tlnd Iowa . . . 
Siebente und Brüdy . > . 
Sechste und Perry . . 

echste und Brady . . . 
Fünfte und Brady . . . 
Vierte und Brady . . . 
O f f i c e  . . . . . . .  
Vierte und Harrifold'^ . . 
Central Bldg. . . . . 
Dritte und Harrison . . 
Zweite ulld Harrisoil . . 
Front und Harrisoil . . 
F r o n t  U l l d  M a i n . . . .  
'St. James . . . . . . 
Zweite und Maiil . . . 
First National Bank . . 
M c M a n u s  B l d g .  .  . . .  
Putnam Bldg. . . . . 
Lane Bldg 
Dritte und Mvin .... 
Masonic Tonlple -. . . . 
D a v e n p o r t  H o t e l  . . .  .  
McCulloilgh Bldg. . . . 
Security Bldg 
Dritte liild Brady . . . 
Whitaker Bldg 
Ain Fair Store .... 
Arn Franc Möbelgeschäft . 
Zweite und Brady . . . 
C . ,  B .  Ä  Q  R y .  . . . .  
Ziveite und Perry . . . 
Blackhawk Hotel . 
Wiildsor Hotel . . . . 
K ' i n l b a l l  H o t e l  .  . . .  
Offioe 

1:30 
1:32 
1:34 
1:35 
1:37 
1:38 
1:39 
1:41 
1:43 
1:45 
1:47 
1:49 
1:50 
1:51 
1:53 
1:55 
1:57 
1:59 
2:01 
2:04 
2:07 
2:09 
2:11 

.2:15 
2:17 
2:20 
2:23 
2:25 
2:27 
2:30 
2:32 
2:34 
2:35 
2:37 
2:40 
2:42 
2:43 
2:45 
2.46 
2:48 
2:49 
2:50 
2:51 
2:53 
2:55 
2:56 
2:58 
3.00 
3:02 
3:04 
3:05 
3:07 
3:09 
3:11 
3:15 
3:17 
3:19 
3:21 
3:23 
3:24 
3:25 
3:27 
3:29 
3:31 
3:33 
3:35 
3:37 
3:39 
3:41 
3:43 
3:45 
3:47 
3:48 
3:50 
3:53 
3:55 
3:57 
3:59 
4:01 

4:02 
4:02 
4:05 
4:07 
4:09 
4:11 
4:13 
4:15 
4:17 
4:19 
4:20 
4:21 
4:22 
4:23 
4:24 
4:25 
4:27 
4:31 
4:35 

Uom.^uslsnbe. 

—  I n  w i e  h o h e m  M a ß e  d e r  
Fuhrpark, insbesondere die Lokomo­
tiven der deutschen Eisenbahnen 
durch den Krieg in Anspruch genom-
inen werden, bedarf der näheren 
Darlegung iiicht, ebensowenig, das; 
deinzufolge das Bedürfnis zur Er­
neuerung und Verinehrung des Ve-
standes an Lokomotiven ein überaiiZ 
großes ist. Glücklichcriveise entwik-
keln die deutschen Lokoinotivfabriteii 
eine übei^aus große Leistungsfähig-
keit. Man wird in der Annahine 
nicht fehlgel)en, daß die Zahl der 
Lokomotivell, welche in dein Rech­
nungsjahr 1915 an die deutschen Ei­
senbahnen abgeliefert sind, die Zahl 
von 2000 nicht Nllbcträchtlich über­
steigt. 

—  N a c h  l ä n g e r e m  L e i d e r i  
ist im Sanatoriuln Birkenhaus-Lich­
tenrade der bekannte Luftschiffer 
Major a. D. Paul Sperling gestor­
ben. Die Anfänge der deutsche« 
Militärluftfahrt sind mit seinem Na­
men eng verknüpft. Von Jugend auf 
für das Luftschiffwesen interessiert, 
kam er noch als Leutnant zur Ver­
suchsabteilung der Verkehrstruppen, 
und hat dort an leitender Stelle den 
Bau und die Probefahrten des er­
sten deutschen Militärluftschisses lnit-
gemacht. Sperling war ein ausge­
zeichneter Lllstschifführer und hatte 
zahlreiche Fahrten.mit allen Typen 

D i e  b r a s i l l a  n ' i  s ' c h  e  R e g i e ­
rung schätzt die Einnahmen des näch­
sten Jahres alif .1,169,660.000 und 
die Ausgaben auf.1;174,2S0,000. 

M e t a l l e  f i n d  j e t z t  s c h o n  z u  s o  
dünnen Blättern ausgerollt^ worden, 
daß z. B. Eisen tatsäij^lich zu Visi-
ten^arteii verwendet werden^.kann. 

der deutschen Motorlustschisse un 
ternommen. Auch der erste Militär­
zeppelin „Z. 1" stand bei feinen mei­
sten Probefahrten und bei seiner 
Uebersührung von Friedrichshafen 
nach Metz unter de5 Führung von 
Major Sperling. ^ 

—  N a c h  d e r  l e t z t e n  A r b e i t s -
sitzung des Vereins für die Geschich­
te Berlins besiichten die Mitglieder 
die ältesten Gewölbe, die noch aus 
den Zeiten des Mittelalters in einein 
Berliner Wohnhause erhalten sino. 
Die ehrwürdigen Getvölbe befindeli 
sich in der Schipmannschen Weiilstu-
be. Dort zeigte Paul Roesner die 
sogenannte Hauskapelle des Patri­
zierhauses. Ein ganz besonderes Jll-
terefse erregte aber in dem Hinter­
zimmer das prächtig erhaltene Stern­
gewölbe mit großen Konsolsteinen, 
ferner ein hochgewölbter Gang, der 
jetzt z'ur Lagerling von Lebensmit­
teln dient. Bemerkenswert ist auch 
der hinter dem jetzigen Küchenraum 
befindliche hol)e und breite Rauch­
fang, der in übermächtiger Ausdeh­
nung sich fast bis zum Dache des 
Hauses hinzieht und in dem alten 
Haus einen Kamin gebildet haben 
muß. 

—  D e r Z u f a l l  h a t  b e i  N P e r n  
ein frohes Wiedersehen herbeigeführt. 
Die drei Brüder Dorn aus Haid-^ 
gau, O. A. Waldsee, Alois, Josef 
und Clemens, der eine bei der Fithr-
Parkkolonne, der zweite als Patrouil-
lenreiter und der dritte bei der Ar­
tillerie, hat ein gütiges Geschick bei 
Npern zu^ einem fro^n und freudi­
gen Wiedersehen zufammengeführt. 
^ — Wie bei der Post, wtrd 
in Deutschland auch bei der Eisen­
bahn die Uniform infolge des Krie­
ges knaph. Die Eifenbahndirektion 
Magdeburg gibt deshalb jetzt folgen­
des bekannt: Es ist voraussichtlich 
nur noch möglich, Dienstkleider für 
das Zügbegleitpirfonal, für die 
Fahrdienstleiter und für die Auf­
sichtsbeamten auf den Bahnhöhen, 
sowie für die im Feldeife^ahndien-
ste beschäftigten Beamten und Hilfs­
beamten zu liefern. Sotti-nt die 
Lieferung für die übrigen Kleider-
kassenmitglieder nicht mehr illöglich 
sein sollte, haben sie die Dienstmütze 
und eine geeignete Zivildienstkleidung 
zu tragen. . Statt der Dienstmiitze 
würde auch eine Armbinde genügen. 

—  D a s  F i s c h e r d o r f  T i e f ­
werder, im Süden von Spandau ge­
legen, kann dieses Jahr auf sein 
hundertjähriges Bestehen zurückblik-
ken. Die Belvohner von Tiesweroer 

"sllld der Rest der alten wendischen 
Fischeransiedlung, die südlich des 
Spandauer Schlosses lag und den 
Namen „Kietz" führte. Als in den 

4:37 Jahren 1500 bis 1594 durch 3tochus 
. 4:42 Lynar das alte Schloß zur Z'ita-
. 4:45 desfe ausgebaut wurde/mußten die 

4:47 Kietzer ihre bisherige Wohnftätte ver-' 
4:49 lassen, und wurden am Pichelsdorfer 
4:51 Wege angesiedelt, gegenüber dem 
4:53 .'Burgwall", einer uralten Wenden-
4:55 schanze, von diefem durch einen 
4:57 schiffbaren Wasserarm getrennt. Aucl^ 
4:58 dor diefem „Neuen Kietz" mußte je-
5:00 doch die alte Fischergemeinde wei-
g.s)1 chen, als Preußen im Jahre 1916 die 
5:02 Spandauer Festungswerke planmäßiij 
5:03 erweiterte,^ sie erhielt eine iieue Heiin' 
5:05 statte auf dem Tiefwerder, einer lail 
5:07 gu, schinalen Insel zwischen de^ H.i-
5:08 del und dem Falilen See, nörd^i-h 
5:09 des Pichelswerders. Nachdem am 2 
5:10 November 1815 die „Reetablierung" 
5:11 der Fischer durch das Ministe^luni 
Z:i2 genehlnigt lvar, wurden diesen 'am. 
5:13 April 1816 die einzelnen Grund-
g-IZ stiicke zugewiesen. Die Bebauung er. 
5:16 'u deil Jahren 1818 bis 1820 

lnit Unterstützung der Regierung^ 
Noch heute gehört die Gemeinde 
Tiesivexder nicht z»r Stadt, son-^ 
dern zum Kreise Osthavelland. Die 
Feier zur Erinnerling an die vor 
100 Jahren erfolgie Uebersiedluna 
fand dem Ernfte der Zeit entipre-
chend in Forln einer Feslfitzling im 
Gemeindesaal statt. ^ 'Mi 

Die einzige wirtliche SchaufteUnng wilder 
Thiere in der Welt. 

GrotzM 4 - Rinq H 

Xl. Q Lsrnss 

oinovs 
Wilder Thiere. Eine Schanftellnng die 

anders ist. 

1000 Dressirte 
^ Thiere 1000 ! «5 Große scnsatio'llelle 

Thicr-PorsührUngcn " 

Dressirte und in der Jungle aufgcivachfenc Löivcn, Tiger, Leoparden, 
Jaguare. Grizzll)-, Cinnaon-, sibirische nild Polar - Bären, Robben, 
Seelöwen, C'lephanten. Kaineele, Zebras, Zlibas, Hiiänen, geheiligte 
Katzen, Kängurils, Orang-Utangs, Menscheilassen, Äffen, Gebirgszie-
geil, Hunde, Schweine n. f. w. 

völlig aasgeniachstne aMmiische Liimi!« 
Preis-Gruppe der Welt. In einer VorführlNlg. 

Im Werthe von P50.000.'- . 

der Luft-Löive. fährt iin Ballon, von aufgelassenen 
Raketen umgeben. Wohl die staunensioerthesfePro-
der 
Raketen ^ 

zedllr eines wilden Thieres in der Welt. 

HochsAnl-,' reitende, tanzende liild nlilitäMche 

Pferde nnd Ponies. . 
Prämien - Thiere der Welt. Jedes ein Künstler. 

40 Thier-Clowns/— 50K Leute — 6 Konzert-Kapellen — 150 Thier-
Trainirer— Zwei gros-e Spezial-Züge — und ferner drei Calliopes. 

Große Stratzenparade nm N»:30Uhr Morgens. 
Vorstelllingen, ob Regen oder Sonneilschein, 2 Ul)^ Nachnlittags und 
8 Uhr Abends. Osseil 1 ulld 7 Uhr. 

^ ^ -r Giebt Borstellungm in 
Dttvenvort AnssteUtzngsplatz: 

Rockingham Road und 
Freimg, Juni RoSingham Boulevard. 

Rock Island ^ WAnsstellnngsplatz-
SamStag, Juni Expositions Park. 

Merken Sic sich den Tag und das Datum 
Bezeichnen Sie es anf Ihrem Kalenb^r. 

' Is' 

.. 

'kM 

^  D i e  Z e i t u n g  „ N u o v o  
Giornalkt" in Florenz berichtet von der 
Verhaftung der Prinzeffin Alice 
Bourboil, Gattin des Hauptmanns 
Delpret? .und S^wester einer öster-
reichifcherl iZrzherzogin, in-Vizreggio, 
lrieil sie angeblich in ihrein Amte als 
Pflegerin verwundete Soldaten aus­
fragte. 

Reue Anzeigen« 
Danksagung^ 

Mleil lieben Freundet. Mchbarn 
und Bekannten fagen wir hierinit für 
die zahlreiche Betheilignng an der Ve-
ftattung unserer geliebten Mutter, 
Schiviegermutter. Großnlntter und Ur-
großlnutter. Frau Doris Bahls, geb.> 
Mueller, und die FiMc der prächtigen 
Blumenspenden unseren aufrichtigen, 
tiefgefühlten Dank. Gan^^ besonders 
dailken lvir Herrn Gustav Dollald sür 
den tiesenlpsnndenen Nachrlls, den er 
der Entschlasenen im .Hanse und i,n 
Creinatorium geividinet, und die schö­
nen, zu eHrzen gehcilden Trosteslvorte, 
Äie er all llns gerichtet hat. 

Die trauernden Hinterbliebenen. 
O.H.2«.t. / . 

j PrMiren^ Sie eine ^iste 

ler^s Sheböhan 
Glaschen-Bier 

per Kiste in Ihrem Heim > 
^ abgeliefert. 

I^Iie Henr)^ 
'skocksLo. 

z . Äjone: Nock Jsland-442. ^ 
Mll-1613. Z.ÄVe., RockJsla.nd ! 

Msl!/̂ .ciekvo. 

s 

«B»-

Patcut-ÄWälte 
E» H. Michaelis, PH. D., 
, .Geschäftsführer»MD 

Tri-City Braliche 
1405 7. Avenue, - W 

. RockJsla,^. M 
Telephon: R. N 2423. 
Konsultation und Infor­

mation frei. 

V 

Anzeigen fiir 
Arbeitsplätze, Verkäufe, Verluste, 

Wohnungen etc. H? -
ilr diefer Rubrik werden für einen Tag 
bis zll einer Woche zu den nachfolgen­
den Raten inferirt: Bis zu vier Zeilen 
oder deren Nauin LVc, über vier uud 
Vis zu acht Zeilen ^1.00. Keine An­
zeige wird für weniger als 50c ange-
nonlnlen. X 

Für Stellengefliche wird bei ein- bis 
fechsnlaliger Insertion 25c berechnet. 

Verlangt: Eiilc deutsche Halishälte-^ 
rill sür älteren Mann. Telephon: Da­
venport 5026. 23>baw. 

Verlangt: Ein Mädchen, das Nach-
lnittags ein ein Jahr altes Kind ver­
sehen kann. Nachzilsragen bei Frau 
T. O. Swiney, 1300 Nipley Straße. ' 

24^1Wt. ^ I 

Verlangt: Mädchen sür allgemeine 
Hausarbeit. Nachzufragen: Farnlcr'sl 
Hotel, 212 Scott Str. 23,1W 

P a t e n t e .  

Achtung! 
Oefterreicher und Ungarn! 

V 
/ . 
V nf" » 

veranstaltet voin 

Oesterreich-Ungarischen 
Unterstützungs Klnv 

von Davenport 
Samstag, 27. Mai 19 lö, 
in der Danish-Brother-

hood HaUe. 
Zum Besten des Dcntschen-Oesterr. 

Rothen KreliZes und für die iil der 
Heinlath ain fchiversteil Betroffenen. 

Anfang 8 Nhr AvendS. ^ 
Eintritt 50 Cents. 

' ' f., I 

Zn vermiethen: 6 Zimmer-Hails init 
Garage und Hühnerhans, mit oder oh­
ne 21/2. Acker Lmld. Miethe P15. Ge­
legen No. 2401 Elm Straße, Oft-Da-
venport. — Nachzufragen Zimmer 7, 
Dugglevy, 3022/2 Brady Straße. 

20,1Wt. 

.M 

W 

Verlangt: Mädchen oder Frau füie 
allgelneine Hausarbeit. Nachzufragen 
No. 1143 Main Str. IS.IWt. 

Land — Colville Indian Nefervati--
on. Wafhington, jetzt offen für Ansie­
delung. Die Ziehung findet ain 27., 
Juli statt. Etwa 500,000 Acker Lmld. 
5?rllcht-, Fann- und Weideländereien. 
Vollständige, in Sektionen abgetheilte 
Karte und Befchreibung postfrei zuge­
sandt llach Empfang von P1.00. Sol­
daten, Matrosen (oder deren Frauen)! 
aus dem Bürgerkriege oder^dein spa­
nisch - amerikanischen Kriege könne» 
sich bei dein Agenten registriren lassen^ 
Schreiben Sie uns wegen Fornlulare» 
die wir frei zufenden. Smith «L- Mc« 
Crea, Ziininer 651, Eagle Building, 
Spokane, Wafh. 13mai,2M. 

. »ch 

iH-

Verlangt: Ein Mann oder Frau, enB 
gagirt in einem großen EtabNffement« 
um als unser Vertreter zu fungiren« 
Ein guter Verdienst kann erzielt wer«, 
den, ohne daß es hinderlich mit der resi 
gulären Arbeit ist. Empfehlimgen ges> 
wünscht. Adresse unter »152", >,Dev 

" z /V 
-.<7 '.V 

Xv . 

Demokrat". SV,»» 

»I 


